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Grkenntn lh .

Da« l. Ü. Landgericht als Preisgericht <n Kra«
km. i)at̂  mit dem Vtschlnpe uon; 2. Mai 1805. Z.
8067, über Antrag d ^ Slaalsanwallschafl erlannl:

Der Inhalt deH in Nr. 4« vom 22. Apr,! 1805
der unlcr Reaction dcs Th. Op ß in Zürich erschcî
neuden Zeitschrift «Der weiße Adler' vorkommenden
Artikels «Pest. 17. Apri l ' begründe das Verbrechen
dl7 Störnng l'cr öffentliche» Ruhe nach H 05 l i l . u.
St . G. V. nlw der Jubelt des dlisrll'st nnler der
Ausschrift „Olilizien" voilommen^en 'Arlikcl,; «Wien.
i8. April" »liö Vergehen gegen öffentliche Ordung
„no Nlche nach 8 Z00 St. O. V. und eS wiro gc<
maß H 30 P. G. d^ö Vcldot der weilerr» Vcrl'rei»
lllll^ der Nr. 48 jenn- Zcitschnft somic die Vcrnich.
tlin^ der uon der Krliümcr k. k. Polizpidircctwll mit
Beschlag dcle^tcn Ettmpl^ve miögrsprochcn.

A«ös6)ließe«de P r i v i l eg i en .
Das Mlnistcriiim fnr Handel und Volköwlrlh«

schift yat nachstehende Pviuilcgien verl^lgert:
Am 3 l . März 1805,

1. Das drm Dr. Franz Drinkwelder und Johann
Kensch auf cine ^srdesscrung ihrer ftlluilrgirteu Krem«
ser Rclimessllschccrcn, nnterm 1̂ ). März 1804 ertheilte
lmöschlilbcnbe Privilegium alif die Daucr des zweiten
und drillen IahrcS.

2. Daö dem Stefan u. Göh alls die Eifindung
durch Verbindungen uon Kleide, Oel n. s. w. eine
Art Mastix (Nilt) zu erzeugen. nnterm 19. März
1804 ertheilte ali^schlirßlndc Prwillginu« ans die
Daucr dc^ zwcilcn Jahres.

l l . Das dem Johann Urfus anf die Ersindung
lincr eigcnlhnmlichen Malzi'l'reitungö Vorrichtung, nn«
llrm 27. März 1803 crlheilte an^schlieLcndc Priui.
ll'gium auf die Dauer dcö drillen Iahreö.

Am 5. Npril 1805.
4. Das dem August Gürlh anf eine ^rftl'dung

in der Orzengung von Seide m,ö Pft.'"ze"swff. un-
erm 2. März 1861 ertheilie. seither an JosepY

Voßi ül'erlraaene ansschließellde Privilegium aus dle
Dauer deö junften Jahres.

Nachstehende Privilegien ,n,o erloscht» und wm-
den als solche vom k. k. Priu^egien.Arch.v .» Mo«
nate Fel'luar 1865 emregistrirt. und ! " > " -

1. DaS Privilcalum d,r Fclicilaü Hager, vom
10. August 1804. auf die Erfinlmng e.ner mnno >
scheu 5krafl.Pomade, unter dcr Vcncmu.ng .^»c»«
Pomade." _ ^ . ,

2. Das Privilegium der FclicllaS Hager- " 0 "
4. August 1^05. aus die Erfindung l'l.er ^c»chl^
pomade, genannt .Sophien-lSchöl'deltö ' Pomave ,
nebst einem dazu gel'örigtll Waschfässer.

3. Das Priullegium deS Johann Georg Popp.
vom !). August 1858, auf die Olfindung einer ,A»a.
theriu.Zahnpasta" znr Reiuignug der Zäl)"c.

4. Das Privilegium des Franz I"!"'« Schocc»
berger. vom 14. August 185^, anf die Erfindung
einer Maschine, welche durch eine eigenthümliche Au>
Wendung und Comdlnatlon des .^el'elö u»b btr Nolle
durch die Schwerkraft in Veweguug aesept und er-
halten werde, und >ede stehest Dampfmaschlne zu
sulistilulren vermöge, „Gravitatiouö'Maschine" gellannt.

5. DaS Privilegium der I g M i und Joseph
Äachrach, vom 13. August 1800, auf die Verliesse-
rung der Hochdruckpressen.

6. Das Privilegium deg Richard Harlmanu,
vom 15. August 1800, auf bic Orsindung von Ma-
lchiuen und Vorrichlnngcn znr Schlaiil'cnfal'likat,c»!
verbunden mit einer auch m, andern Maschinen au-
wcndbaren Vorrichtung zum couzlnlrischen Aufspan
nen runocr Gegenstände.

7. DaS Privilegium drS Franz Camillo Vernsnd.
vom 21. August 1800. anf die Erfindung lines
ranchverzehrenden Gasheizung^.Apparates.

(Schluß folgt.)

( , 5 5 — 2 )

Kundmachung.
Die Besitzer odcr Verwahrer von Baut»

notcn, welche auf K on ve n t i on s - M ü n z e
lauten, werden um so dlmgrudcl' l'rsucht, sich
wegen deren Umwcchölung mit Beschleunigung
an die Dm'ktion der Natlunal - Bank in Wicn
;u wcndcn, als die Bank, mil Rücksicht aus
die dereitö erfolgten gesetzlichen Bckanutinachuu'
vom l . J ä n n e r Itti i? angefangen nicht mehr
verpflichtet ist, die auf K o n v e n t , on S-
M ü n z e lautenden Banknoten einzulösen oder
umzuwechseln.

Wien, am l . Mai >8«5,.
Pipitz,

G a n k - G o u u c r n c u r.
Miller,

V a n t - D i r c N o r.

(,58) Nr. ^«Ul'.

Kundumchttllg.
Montag am l5 . dieses Monates,^Vormit-

tags um lN Uhr, wird hieramls die Llzitation für
das ^aubadnchmen an den städtischen Maul-
bccrbäumen hinter der Schirsisiältc vorgenom»
men werden.

Stüdlmagistlat l!aibach am l l . Mai l8l»5»


